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Ao. 82. Donnerstag, den 1. Mai. 1902.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den » Juni 199S,

Nachmittags 3 Uhr , werden die den
Eheleuten Spezerei - Händler Wilhelm
Silbcreisen und Dorothea , geb.
.Herborn , zu Dotzheim gehörigen, in der
Gemarkung Dotzheim belegenen Im¬
mobilie » , bestehend aus: F265

1 . einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Nebenbau , einer Scheune und einem
Schweinestall nebst Hofraum , Stock-
buchs -No . 887 , belegen in der Römer¬
gasse zwischen Peter Herborn und Georg
Adam Heil Erben , taxirt zu ll .OOOMk .»

2 . zwei Gärten , sieben Accker und zwei
Wiesen , taxirt zu 5658 Mk ., zusammen
auf 16,658 Mk . taxirt,

zum zweiten Male in dem Gemeindezimmer
zu Dotzheim zwangsweise öffentlich versteigert.

Wiesbaden , den 24. April 1902.
Königliches Amtsgericht 12.

Bekanntmachung,
bctr. das Anshebnngsgeschäft pro 1902.

Das diesjährige AushebunaSgeschäst im Stadt¬
kreise Wiesbaden findet am 7 ., 9 . , 10 ., 12 ., 13.
und 14 . Mai statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 7. Mai : Die als tauglich Vorgeninsterten

des Jahrgangs 1880.
Am 9 . Mai : © in Tbeil des Jahrganges 1881.
Am 10 . Mai : Ein Thcil der Jahrgänge 1881

und 1882.
Am 12 . Mai : Der Rest des Jahrganges 1882

und die zum Landsturm zugethciltcn Leute und
die dauernd Untauglichen.

Am 13 . Mai : Die nach der Musterung hier
zugezogcnen Militärpflichtigen.

Am 14 . Mai : Die der Ersatzreserve znaetbeilten
und die zum einjährig - freiwilligen Dienst be¬
rechtigt « , , von einem Trnvpcntbkil als nicht
länglich befundenen Militärpflichtigen.

Vorladungen und Lofnngkscheine sind mitzu-
bringen.

Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung
Militärpflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse
müssen , sofern dies nicht schon geschehen ist , un¬
verzüglich an den Magistrat hierselbst eingereicht
werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem
die Reklamirteu zur Vorstellung kämmen , und zwar
unmittelbar nach Beendigung des MusterungS-
geschästs zur Verhandlung.

Dabei müssen dieienigen Angehörigen ( Eltern
und Brüder über 16 Jabres wegen deren evcntl.
Erwerbsunfähiakeit die Befreiung bezw . Zurück¬
stellung eines Militärpflichtigen beantragt worden
ist, zugegen oder im Falle sie durch Krankheit am
versönlichen Erscheinen verhindert sind , durch ärzt¬
liches Attest entschuldigt sein , da sonst keine Be¬
rücksichtigung stnttsinden kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich
angestevten Arzt ausgefertigt , so muß cs amtlich
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen habe » sich an den be¬
treffenden Tagen pünktlich um Vit  Mir
Morgens im Saale des .Hauses Koldgaffe 2a in
sauberem Anzüge mit einem reinen Hemde gekleidet
und sauber gewaschen , der Ersatz -Commission vor-
znstellen.

Innerhalb und ankerhalb des Musterungs-
lokales haben die Militärpfl 'chtigen während der
Dauer des (Geschäfts sich ordnungsmäßig und an¬
ständig zu betrage :: und jede Störung des Ge¬
schäfts durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , uner¬
laubte Eutferuiina , unnöthigeS Sprechen , sowie
ähnliche llnaeböriakeiten zu vermeiden . Das Rauchen
ist den Militärpflichtigen während der Abhaltung
des MiisterungSpeschSfts verboten.

Zuwiderhandlungen aeaen die Verordnung
werden ans Grund de? § 3 der Polizeiverordnung
vom 27 . Juli 1898 mit Geldstrafe bis ru 30 Mk .,
im llnvermögeusfalle mit verhältnißmäßiger Haft
bestraft.

lsnpünktlicheS Erscheinen , Fehlen ohne ge¬
nügenden EntschnldianngSgriind , wird , sofern die
betreffenden Militärpflichtigen nicht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt haben , nach § 26
«6 7 der Wehrordnnua vom 22 . November 1888
mit Geldstrafe bis z» 80 Mk . oder Haft bis zu
3 Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 12. April 1902.
Der Eivil -Varfltzende

der Ersatz -Eommissiou Wiesbaden , Stadt.
K. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Es wird daraus hingewiesc » , dasi cs im eigenen

Interesse der Arbeitgeber liegt , bei Errichtung oder
wesentlichen Veränderungen ihrer gewerblichen An¬
logen den Königlichen Gewerbeaufsichtsbeamten
(Gewerbe - Inspektor ) zu Ratbe zu ziehen , damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und nn-
nötbiger Kosten von vornherein diejenigen Ein-
richtungen getroffen werden können , deren cs zur Er¬
füllung der durch die Bestimmungen der §§ 120a , d
der Gewerbeordnung den Betriebsuntcrnehmeru
nuferlegte » Pflichten ' bedarf . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden

auf Freitag , den 2 . Mai I9V2,
Nachmittags 4 Uhr , in den Bnrgcr-
saal des Ralhhauses zur Sitzung ergebenst
eingeladcn.

Tagesordnung:
1 . Enteignung von Gelände zur Er¬

breiterung der Sonnenbergerstraße , jen¬
seits der Kronenbrauerei . Ber . F .-A.

2 . Ankauf zweier Grundstücke zwecks Er¬
weiterung der Gewerbeschule . Ber . F .-A.

3 . Vcrlhcilung des Waarenhausstcuer-
Aufkommens für die beiden Jahre 1901
und 1902 . Ber . F .-A.

4 . Veräußerung städtischer Grundflächen
an der Aorkstraße . Ber . F .-A.

5 . Gebührenordnung für Vermessungs¬
arbeiten . Ber . F .-A.

6 . Erhöhung der Besoldung des DirectorS
der Oberrealschule . Ber . F .-A.

7 . Die einstweilen getroffenenEinrichtungen
zur Erweiterung der Oberrealschule für
die Zeit bis zur Errichtung der pro-
jectirtcn zweiten Realanstalt . Ber . O .-A.

8 . Erbreiterung und Pflasterung der
Schierstcinerstraße , , veranschlagt zu
255,886 Mk . Ber . B .-A.

9 . Tarif der Straßenbaukosteu für das
Etatsjahr 1902 . Ber . B .-A.

10 . Reuovirungsarbeiten im Wiesbadener
Brunnen -Comptoir . Ber . B .-A.

11 . Verbesserung der Heizungsanlage im
Stadtverordnetcnsaal . Ber . B .-A.

12 . Nachforderung des Stadtbauamtcs bei
den Ausgaben für Vorarbeiten pro 1901
F I , 2 , b des Etats . Ber . B .-A.

13 . Ein Baudispensgcsuch , bctr . Errichtung
eines Wohnhauses an der Schierstcincr-
straße . Ber , B .-A.

14 . Aendcrnng des Schlachthaus -Gcbühren-
tarifs . Ber . F .-A.

15 . Antrag auf Uebertragung des unter
F III, 14, g des Etats für 1901 vor¬
gesehenen Ausgabebelrags von 1350 Mk.
nach pos . d daselbst . Ber . F .-A.

16 . Dcsgl . auf Gewährung eines weiteren
Zuschusses von 500 Mk . für die hiesigen
Kinderhorte . Ber . F .-A.

17 . Dcsgl . auf Gewährung eines Beitrags
für das Pettenhofcr - Denkmal in
München . Ber . F .-A.

18 . Errichtung einer Jngenieurstclle beim
Stadlbauamt Abtheilunglll . Ber . O .-A.

19 . Desgl . einer Landmesser - Assistenten¬
stelle . Ber . O .-A.

20 . Versetzung eines Bauassistenten und
eines Banaufsehers in eine höhere
GehaltSklasse . Ber . O .-A.

21 . Eine Beschwerde des Privatiers Friedrich
Pimmel . Ber . O .-A.

22 . Neuwahl eines Schiedsmanns für den
1 . Bezirk . Ber . W .-A.

Wiesbaden , den 28. April 1902.
Der Vorsitzende der

Stadtvcrordneten -Dersammlnng.
Auszug ans der Straßen -Polizci-
Berordnnng vom 18 . Sevt . 1900.

§ 56.
4 . Kinder unter 10 Satiren , welche sich nicht

in Begleitung erwachsener Personen befinden , sowie
Dienstboten oder Personen in unsauberer Kleidung
ist die Benutzung der in den öffentliche » Anlagen
und Straßen aufgestellten Ruhebänke , welche die
Bezeichnung „Kurverwaltung " oder „ Bau-
verwciltnng " trogen , untersagt . *

8 57 . '
Verkehr in der Kochbrunnen - Anlage.

1 . Kindern unter 10 Jahren ist ohne Be¬
gleitung erwacliscner Personen , Kinderwärtcrinne»
jedoch , ’ die sich in Ausübung ihres Berufes be¬
finde » , überbauvt der Aufenthalt in der Kocb-
briiniicn - Anlage und der Trinkhalle daselbst
untersagt.

2 . Personen in unsauberer Kleiduua , ferner
solchen Personen , welche Körbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich führen , ist der Aufent¬
halt in der Kochbrnunen -Anlage und Trinkhalle,
sowie der Durchgang durch die Anlage nicht
gestattet.

3 . In der Zeit vom 1. Avril bis 1. November
ist das Rauchen in der Kochbrunneu -Aiilage bis
9 Uhr Vormittags verboten.

4 . Da ? Mitbringeii von Hunden in die Koch-
brunnen -Anlagc und Trinkhalle ist verboten.

5 . Während der Bninnenmnsik darf die Ver-
bindnngSstraße zwischen TaunuSstraßc und Krcmz-
platz mit Fuhrwerk jeder Art nur >m Schritt
befahren werden.

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Behanung der Bergbänae

unserer Gemarkung bat es nothwendig gemacht,
außer der seitherigen Wasserversorgung eine Hoch-
druckwasserlcitung zu erbauen , deren Stollen-
mündungeu ans Plus 250 über dl . dl , liegen.

Sobald diese Hochdruckleitung fertiaaestellt und
in Betrieb genommen ist , werden unter Anrechnung
der Reibungs - und sonstigen Verluste Gebäude bi«
zu nachstehenden Grenzen mit Wasser versorgt
werden könne » :

ein - und zweistöckige Gebäude bis zu einer
Erdgeichoß -Fußbodeiilage auf Plus 215
über di . dl , einfchl,,

dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoß-
Fußbodeulage auf Plus 209 über H . N.
einicbl . ,

vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoß-
Fußbodenlage ans Plus 203 über dl . N.
einschl.

Bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung
wird jedoch noch einige Zeit vergeben , und bis
dahin können nur solche Gebäude mit Wasser ver¬
sehen werden , tarnt Erdgeschoß -Fußboden
a ) bei einstöckigen Gebäuden höchstens Plus 172.
b ) „ zweistöckigen „ „ „ 168,
ol „ dreistöckigen „ „ „ 162.
d) „ vierstöckigen „ „ „ 156
über dl . N . liegt '.

Bis zu welcher Höhenlage und unter welchen
Bedingungen die Wasserversorgung svätcr aus der
in der Ausführung beariffenen Hochdruckleitung
erfolgen wird , soll durch statutarische Bestimmungen
festgestellt werden.

Der einstweilige Anschluß derjenigen Gebäude,
deren Erdgeschoß -Fußboden mehr ols 156 m über
N . dl . liegt , schließt den svätcren Ausdiluß dieser
Kebändc au die Hockidruckleituna und die An-
weuduna der für diese sestzustellenden besonderen
Bezuasbedinguuae » nicht nus.

Alle Banqesuche für höher liegende Gebäude
müssen vorläuffg cntf Ablehnung begutachtet werden,
da solche Nenbanteu bis zur Ferligstelliina der
Hodidnicklcitnna keine in canaltechniicher » nd feuer-
Volizcilicber Hinsicht ausreichende Wafferversorgmig
erhalten können.

Ans diesem Grunde werden auch alle ans
Dispens von diesen Bedingungen lautende Gesuche
bis ans Weiteres abschlägig beschieden werden . *

Wicöbave « , den 12 . März 1902,
Der Magistrat , In Bertr, : Frovenins.

Bekanntmachung.
Für städtische Fonds sind 223,000 Mark —

ganz oder in Theilbeträgen — gegen doppelte ge¬
richtliche Sicherheit nuf hiesige Gebäude » nd
Grundstücke zu 4 °/o Zinsen alsbald aiiszuleiben.
Bewerbungen werden im Rathhause , Zimmer Ro . 23,
entgeaengenommen . *

Wiesbaden » den 21. Avril 1902.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf das bereit ? veröffentlichte

Ortsstatut für die kaufmännische Fortbildungs¬
schule vom 11 . Dezember 1901 wird nochmals
bekannt gemacht , daß vorerst mir die unterste
Stufe der im Ganzen für männliche Angestellte
auf drei , für weibliche Angestellte aus zwei Jahre
berechneten Unterrichtskurse eingerichtet werden
soll , und daß der Schulzwang dementsprechend an!
solche Angestellte beschränkt bleiben soll , die am
1. Januar 1902 oder später in hiesige Geschäfte
eingetreteii sind.

Die hiesigen Handeltreibenden werden zugleich
ansgefordert , alle von ihnen beschäftigten nach dem
Ortsstatut schulpflichtigen Personen , die seit dem
1. Januar l . I . bei ihnen eingetreten sind , binnen
sechs Tagen nach der ersten Veröffentlichung dieser
Ailffordernng und alle in der Folge cintretenden
schulpflichtigen Personen spätestens am sechsten
Tage nach deren Annahme zum Eintritt in die
Fortbildungsschule im Rathbause , Zimmer No . 3.
anznmelden , wo ouch An - und Abmcldeformulare
ausgegeben werden . . . . .

Freiwillig die Schule Besuchende bedürfen
derselben Anmeldung.

Wiesbaden , den 17. April 1902.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das nachstehende Schreiben der Königl . Effen-

babn -Direction zu Frankfurt a , M . vom 19 . März
l. I . wird hierdurch zur öffentlichen Kenntmtz
gebracht,

Wiesbaden » den 4. April 1902,
Der Magistrat.

An den Magistrat der Stadt Wiesbaden . ,
Ihrem Wunsche entsprechend , beabsichtigen wir

die Einrichtung zu treffen , dasi die demnächst ttt
Berlin zur Ausgabe kommenden , wahlweise über
verschiedene Weae gültigen Rückfahrkarten nach
den Ostseebädern bei zeitiger Bestellung in
Wiesbaden am Schalter von Berlin nnaekordert
und dann gleichzeitig mit einer Rückfahrkarte
Wiesbaden - Berlin in Wiesbaden ailSgchandigt
werden , ohne daß dem Reisenden hierdurch Mehr¬
kosten erwachsen.

Für diese Tülle wird auch , die Zustimmung
der betbeiligten Verwaltungen vorausgesetzt » directe
Gepäckabfertigung vorgesehen werden. __

Beschluß.
Von dem Wege zwischen der 6 . Gewann

„Atzelbcrg " und den Parzellen No . 6915 und 6918
des Lagerbnch ? wird der ouf dem Plane mit
A . B . C. D . E . A . bczcichnete Theil nach ordnungs¬
mäßiger Durchfuhr,mg des gemäß § 57 de« Zn-
ständigkcitSgesctzes vom 1 . August 1883 eiiigelciteten
Verfahrens bierdnrdi eiiiaezogni,

Wiesbaden » 22. April 1902.
Der Oberbürgermeister . In Bertr . : Körner.

Bekanntmachung.
In Folge eingetretener Aenderungen bei de» Jumiiigs - Kraiikenkassen wird nnsere Bekanntmachung

m 14 . Dezember 1899 über die im Stadtkreis Wiesbaden zu entrichtenden Beiträge zur Jnvaliden-
rsicherung wie folgt abgeändert . Es ist zu entriditen :_

Für
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§ 13

3 . Mitglieder der Krankenkasse der Klascr - Jnnnng zu Wiesbaden.
l Mitaliedcrclasse I.

§ 13 des Statuts „ 11 und III . . . . . . . . .
> „ IV lind V.

4 . Mitglieder der Krankenkasse der Küfer -Annnng zu Wiesbaden.
k ta w cw „ , s ! Mitgliederclasse I und II.
9 13. de« LtatnlS j „ m  lmb IV .
5 . Mitglieder der Krankenkasse der Flcischer -Jnnung zn Wiesbaden.

w sstntMfa ( Mitgliederclasse I und II . . . . . .
des Statuts { „ m ,„,d iv.
6 . Mitglieder der Krankenkasse der Schneider -Innung

zn Wiesbaden.
s Mitgliederclasse I.

13 des Statuts „ II und III.
| IV und V.

7 . Mitglieder der Krankenkasse der Schreiner -Innung
zu Wiesbaden.

( Mitgliederclasse I.
§ 13 des Statuts „ II.

( „ III und IV.
8 . Mitglieder der Krankenkasse der Schuhmacher - Innung

zu Wiesbaden.
l Mitgliederclasse I.

des Statuts \ „ II und III.
1 „ IV und V.

9 . Mitglieder der Krankenkasse der Tapezirer -Jnnnng
zu Wiesbaden.

I Mitgliederclasse I.
> .. II.

„ III und IV.
Für diejenigen Personen , welche als Lohn oder Gebalt eine feste , für Wochen , Monate , Viertel¬

jahre oder Jahre vereinbarte haare Vergütiing erhalten , sind Beiträge berjemgeii Lohnclasse zu ent¬
richten , in deren Grenzen die haare Vergütung fallt , jofern diese Beiträge höher sind , als die nach der
vorstehenden Bckanlltinad )ung moßgevenden.

Cassel , den 16 . April 1992.
I No , 1873 02 . Der Vorstand der Landes -VersicherungSanstalt Hessen -Nastau.

Riedcscl Freiherr zu Eisenbach»
Landeshauptmann.

Vorstehende Bekanntmachnna wird hierdurch mit dem Bemerken veröffentlicht , daß nach
Bestimmung des Vorstandes der Versicherungsanstalt Hessen -Nassau die Verwendung der höheren
Marken vom Tage der Beröffentlidning ab zu crsolgcn hat . *

Wiesbaden , den 24 . April 1902.
Der Magistrat , « lbtheilnng für Versichernngssachen.

8 13

§ 13 des Statuts
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Nachstehend?Polizei-Verordnung wird wieder¬
holt zur Kenniniß gebracht:

Polizei -Verordnung.
8 1. Die Benutzung der Feldivege mit Last¬

fuhrwerken zu anderen als loubwirthlchattlichen
Zwecken ist verboten. Der Magistrat kann jedoch
die Beuntzung aegen Entrichtung eines von ibm
fesizusetzendcu Beitrags zur Unterhaltung der
Feldwege, sowie zur Erfüllung weiterer Beding¬
ungen gestatten, insbesondere gegen die Bedingung
der Bcfestignna de« Fe'dweg« und bei schmalen
(einspurigen) Wegen, der Erbreiterung an!6 Meter.

Bor der Benutz»»« ist schristliche Erlaubnis;
des Magistrats cinznbolen. Dieselbe gilt nur bis
zum Schluß des Kalenderjahres und ist daun zuerneuern.

„ Für Ansnabmefälls kann der Beitrag er¬
mäßigt oder erlassen und von der Erfüllung
weitererBediiiftungeu abgesehen werden, unbeschadet
der Haftbarkeit für den' Schadenersatz beim Ucber-
fahrerr fremden Eigentbumr.

.8 17. , Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Verortnnng werden mit Geldstraie
bis zu dreißig Mark, im Nichtbeitreibuugsfall mit
entsprechender Haft bestraft. *
_ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Anmeldungen zur Reinigung der Sond-

Nnd Fettfäuge in den Privät-Grnndstücke» sind
schriftlich oder mündlich an die Abtheilung für
Eanalisationswesen unseres StadtbanamteS, Nach¬
halls, Zimmer No. 57, zu richten.

Die Reinigung der auf Straßengebiet befind¬
lichen Sandsänge von Regen- und Äüchcn-Fall-
r̂ohren geschieht gemäß§ 5 de« Canal-Ortsstatnts
vom ll . April 1S91 obligatorisch auf Kosten
der Hauseigcuthiimer.
„ , Für dar Rechnungsjahr 1901 bleibt der
tettherige » nachfolgend abgedrnckte Kostentarif
bestehen. Hierzu wird bemerkt, daß bei monatlich
zweimaliger Reinigung der Sinkstoffbebältcr
eines Hausgrundstückr die einfachen Tarifsätze,
bei monatlich viermaliger Reinigung die zwei¬
fachen und bei monatlich achtmaliger Reinigung
die vierfachen Tarifsätze zur Berechnung kommen.

Diesen, Kostemarif sind die neu festgesetzten
Einheitspreise für die von der Stadtgcmeinde
übernommeneReinigung und Oelbehandlung
der in Privatgrundstücken bestehenden sogenannten
Oel-Piffoirs bergefügt.

Der Magistrat. In Bertr. : FrobcninS.

A.  Kosten-Tarif der Sinkkasten-Reinigung.
Auf die Dauer eines Jahre ? berechnet.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne
Eimer . . Mk. 2.70

2. Sinkkasten mit freistehendem
Eimer . . . . „1 -40

3. Sinkkasten mit hängendem Eimer „ 1.50
4. Kcllerflnkkasteii

a) gemauerte, ohne Eimer . . „ 3.20
b) von Tbo» oder Eisen, mit

Eimer . „ 2.30
5. Regenrohrsandfänac

a) zn ebener Erde. „'—.90
b) unter Terrain. .. 1.—

6. Gemauerte Fettfäuge . . . . 2.70
7. tyewohnliche Fettfäuge(Eisen u.

Tbon. „ 1.80
8. Wasseroerschlüsse(Putzsyphons) „ 1.40
9. Pissoirsinkkasten, sowie sonstige

stinkende Abgänge enthaltende
Wafferverschliisfe. „ 2.30
NB. Außergewöhnlich? Fälle und Verhältnisse

unterliegen besonderer Bestimmung der Einheits¬
preise durch das Stadtbanamt, nach de» gleichen
bei Aufstellung dieses Tarifs maßgebend ge¬
wesenen Grundsätzen.

(So ist z. B. der Miudestbetraq, zu welchem
die Stadt eine Reinigung übernimmt, 3 Mk., d. h.
kür Hofraitheu mit nur einzelnen Objecten, deren
Reinigung nach tarifmäßiger Berechnung znsammcu
weniger als 3 Mk. ausmachcn, ist der Mindcst-
bctrag von 3 Mk. zu entrichten.)

Nach Pos. 4 werden alle in Souterrain-
Räumlichkeiten, sowie unter Dot-Obersläcke, bezw.
auf Treppen — Podesten befindlichen Sinkkasten
oder Fettfäuge berechnet.

Unter den vorstehenden Beträgen ist nur die
regelmäßige Reinigung der betr. Saud - und Fett¬
fänge von Schmutz, Saud und Fett verstanden.

« . Kosten-Tarif für die regelmäßige
Reinigung und Oelbehandlung von in

Privatgrnndstüekcn bestehenden sogen.
Oel-Piffoirs.

1.  Bei wöchentlich ein¬
maliger Reinigung pro
Stand und Jahr ' . . . 3 Mk. 50 Pf.

2. Desgleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung 7 „ — „

3. Desgleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung in
den Sommermonaten
April bis September
einschl. und einmaliger
Reinigung in de» übrigen
Monaten de« Jahres . . 5 „ 25 „ *

Bekanntmachung.
(Betr. Zahlima der Hundesteuer für 1902.)
Die hiesigen Hundebesitzer werden hiermit nuf-

gesordert, die Steuer für ihre sicuerpflichtige»
Hunde binnen 8 Tagen bei der städtischen Steiicr-
kasse(Zimmer 17, Rathhaus) entrichten zu wallen,
Widrigenfalls Bestrafung gemäß § 12
unserer Hnndcstcner - Ordnung von,
11. Februar 189» nnd Beitreibung inr
Berwaltungszwangsverfahren eintritt . *

Der Magistrat . Stener -Berwaltnng.

Bekanntmachung.
Städtische BolkSbadeanstalten am Schloß-

Platz und an der KirchhofSgaste.
Am 1. Mai beginnt der Sonuuerbetrieb.
Die Bäder sind von diesem Tage an acöffuei:

au den Wochentagen von 6 Uhr Morgens
bis 9 Uhr Abends,

au Sonn- und Feiertagen bis 11 Uhr
Vormittag?.

Wannenbäder werden au Männer von 1 Uhr
bis 3'/» Uhr Nachmittags abgegeben. *

Alle übrigen Bestimmungen bleiben in Kraft.
DaS Stadtbanamt.

Bekanntmachung.
Schulgeldcrlaß betreffend.

Einer kleinen Anzahl bedürftiger, würdiger,
durch Fleiß, Fortschritte und gute« Betragen sich
niiSzcichiiciiderZöglinge der Oberrealschule, böheren
Mnddremchiilcund der Mittelschulen kann das
Schulgeld ganz oder tbeilweisc erlassen werden.
Jünaere » Kindern, d>e noch keine fremden Sprachen
erlernen, wild kein Schulgclderlaß gewährt.

Gesuche sind binnen 14 Tage» bei den Herren
Directoren und Rectoren der genannte» Schulen
einznreichen. *

Wiesbaden , den 22. April 1902.
Die Schulgelderlaß -Eommiffiou.

Bekanntmachung.
Am 1. Mai sollen vorläufig die nacb-

benannten Straßen an das Versorgungsnetz
der Hochzonc anaeschlasien werde», nnd zwar:

Die obere Kopellensiraße von der Emilien¬
straße aufwärts , die Emilicnstraße, das
Dambachthal von der Nenbanerstraße anf-
ivärts , die Neiibauerstraße, die Geisberg¬
straße zwilchen Nenbanerstraße und Jdstciner-
wea, der Neubcrg nnd der Jdsteinerwefl.

Hierdurch entstebt in den betr. Wasser¬
leitungen ein erhöhter Druck, beispielsweise
im unteren Dambachtbal bis zu 10 Atni. (100 m
Wassersäule). Es liegt daber zur Vermeidung ev.
Rohrbrüche rc. im Jntercffe der anlieaeudei! Haus¬
besitzer. ihre Hansleitnnaen nöthigensalls durch
einen Installateur uachprüfen zu lassen, da die
diesseitiae Verwaltung für einen aus nicht
genügender Ausführung bezw. Verwendung
schwachen Materials event. entstellenden Schade»
keinesfalls auskommen kann. *

Wiesbaden , den 11. Avril 1902.
Die Dircction

der, Wasser-, Gas - und Elektrizitätswerke.
/  i

f Berdingnng.
Die Ausführung der Maurerarbeiten für

den Durchbruch der Hcidenmauer soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Aiigeboisformnlarckönnen während der Vor-
mittagsdienststuude» im Rathbaust. Zimmer Ro. 41,
kingefebeu, auch von dort gegen Baarzahlung oder
bestcllaeldfrrie Einsendung von 25 Pi «. von unserem
techu neben Secretär Andrest bezogen werde».

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
»,,H. A . 86 " versehene Anaebote sind spätestens
bis Samstag , den 3. Mai 1902 , Bor¬
mittags 10 Uhr , hierher eiiizilreichen.

Die Eröffnung der Angeboie erfolgt in Gegen-
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

, Nur die mit dem vorgeschriebeiien und anr-
gefnllten Verdinaniiassorinular ciugereichtcu An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Znschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 22. April 1902.

Stadtbauamt , Slbtheilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Ansführiing der im Bereiche der Stadt-

banamtes Wiesbaden während des Rechnungr-
sahres 1902 vorkomnienden AsphaltirnngS-
Arbeiten (einschl. Lieferung aller Materialien)
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werben.

Angebotsformulare und VerdingunaSunter-
logeu können wäbreud der Vori»!ttaySdienststundel>
im Rathhaust, Zimmer Ro. 44 eingcseheu. die
Verdiuguugsulltcilagen auch von dort gegen Boar-
zahlung oder bcstellgeldfreicEinsendung von 1 Mk.
bezogen lverden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„ Str.
B . 2f . No . 700 " versehene Angebote sind
spätestens bis

Montag , den ». Mai 1902,
Bormittags 10 Uhr,

hierher eiuzureicheu.
Die Eröffnung der Angehote erfolgt in Gegen-

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nlir die mit dem vorfleschriebencn nnd ons-

aenillten Verdinaungstormular eingereichteu 2lnge-
botc weideli berücksichtint. *

Zuscblagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 25. Avril 1902.

Stadtbanamt , Slbth. für Straßenbau.

Verdingung.
Die Ansführnng der

Anstreicherarbeiten — Loos i und II —,
Tapczirerarbeiten — Loos III —,
Gipsestrich- u . Trrrazzoarbeiten — Loos Ir
für den Neubau der Gutenbergschulc hirrielbü
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare können während der
Vormittagsdienststundcii im Rathbov'e, Zimmer
No. 41, einqcseben, auch von dort gegen Baarzaklung

: oder bestellgcldfreie Einsendung von je 30 Pf . für
! Loos I und II (Loos III und IV uuentaeltlich)
; von unserem lechnischen Secretär Slndreß —

Rathdaus hier — bezogen werden.
Verfchloffeneund mit der Aufschrift „H . A . 87

Loos , . . ." versehene Angebote sind spätestens bi?
Freitag , den 9 . Mai 1902,

Vormittags 10 Uhr,
hierher eiuzureicheu.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Loos-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa eischeinendcil Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebeiien nnd aus-
gefüllten Verdingilngsforiuular eingereichlcn An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsirist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 25, April 1902.
Stadtbanamt . Abth . für Hochbau.

25-jährige?
hierzu die

Freiwillige Feuerwehr.
Sonntag , den 4. Mai 1902,

feiert die FrciwiNige Feuerwehr
Schlangenvad ibr !-L -
Stiftungsfest nnd hat
Kameraden eingrlade».

Diejenigen hiesige» Feuerwehrleute,
welche sich an dem Feste betheiligeu
wollen, haben sich bis zum Freitag,

den 2. Mai 1902 , Mittags 12 Uhr, aus dem
Feuerwehrbnrcau , Ncugaffc 6, zu melden. *

Wiesbaden , den 29. April 1902.
Die Branddireetion.

Fremden-Führer.
Kurhaus, Kochbrunnen, Colonnaden, Kuranlagen.
Königliches Theater, auf dem Warmen Damm.
Residenz-Theater, Bahnhofstrasse 20.
Walhalla-Theater, Mauritiusstrasse la.
Reichshallen-Theater, Stiftstrassn 16.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Koehbrunnen. Täglich geöffnet

von 8—11 Vormittags u. 4—6 Uhr Nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben dem

Ivönigl. Schloss.
Augusta-Victoria-Bad, Victoriastrasse 4.
Städtische Gemälde- Gallerie und permanente

Ausstellung des NassauischenKunst- Vereins,
Wilhelmstrasse 20. täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von ' -11—I Uhr Vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20.
Die Bibliothek ist an federn Wochentage von
10—1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrasse 20.
Geöffnet Sonntags von 10’/a—l 1/?, Montags ».
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3—5,
Donnerstags und Freitags von 11—1 Uhr,
Samstags geschlossen.

Alterthums- Museum, Wilhelmstrssse 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr. 1, 1 Stiege,
anzumelden.

Bibliothek des Alterthums- Vereins, Friedrich¬
strasse 1. Montags und Donnerstags Morgens
von 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr. Fischbaeh imBathhanse.
Hingang durch Saal 73. Geöffnet Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Königliches Schloss, am Schlossplatz. Die inneren
Räume täglich zu besichtigen. Einlasskalten
25 Pf. beim Schloss-Castellan.

Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Rathhaus, Schlossplatz6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstrasse 32.
Passbüreau, Friedrichstrasse 82.
Polizei-Reviere: I. Böderstr.29 : II. Ornnienstr.22,

III.Bertramstr.22, Hinterh. ;IV.Michelsbergll;
V. Philippsbergstr. 15.

Infanterie-Kaserne, in der Schwalbacherstrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt: Rhein¬

strasse 25 und Luisenstrasse 8 und 10.
Zweigpostämter: Schützenhofstrasse3,WeIlriir-
strasse 45 und Taunusstrasse 1. Geöffnei. ,
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr Vormit¬
tags und von ll ' /j Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Nachmittags. Abfertigungsstelleder Briefträger
und Zeitungsstelle, sowie Packetausgabe, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet-
annahme : Luisenstrasse 8 und 10. Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstrassc 25,
Hofgebäude rechts.

Kaiserliches Telegraphenamt. Rheinstrasse 25.
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr Nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen bei dem Postamte (Rheinstr. 25),
im linken Hofgebände, Eingang durch den
unteren Thorweg. (Bei verschlossenemThors
ist die Nachtschelle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schlossplatz.
Küster wohnt Ellenbogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrasse. Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein¬
strasse. Küster wohnt An der Kingkircho 3, P.

Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzen
Tag geöffnet.

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrasse. Den
ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche, ..Friedenskirche“, Schwal¬
bacherstrasse. Der Küster wohnt Adlerstr. 69.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfurterstr. 1,
Ausser Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohn:Frankfurterstrasse 8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg.
Castellan wohnt nebenan. Wochen-Gottes-
dienst Morgens 63/* Uhr und Abends 51/» Uhr.

Synagoge, Friedriehstrasse 25. An Wochentagen
Morgens 7 Uhr und Nachmittags 42/- Uhr ge¬
öffnet. Castellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Castellanwohnt nebenan.
Loge Plato, Friedrichstrasse 27. Besichtigung nur

für Berechtigte.
LandwirtschaftlichesInstitut zu Hof Geisberg.
Höhere Schulen: Königl. Humanistisches Gym¬

nasium, auf dem Luisenplatz. Königl. Beal-
gvmnasium, auf dem Luisenplatz. Städtische
Oberrealschule, in der Oranienstrasse. Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrasse.
Hygiea-Gruppe, am KranZnlatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh.Hofraths

Prof. Dr. R. Fresenius, Kapellenstr. 9, 11, 13.
Die christlichen Friedhöfe,Platterstrasse, sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle.
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Cultus-

qemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags.
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags Vor¬
mittags v. 8—1 Uhr u Nachm v. 372—7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht bleibt Sonntags Nachmittags ge¬
schlossen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim Castellan
Schott, Schulberg 3.

Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An¬
lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrich-
Denkmal auf dem Kaiser-Friedrich-Platz, Fürst-
Bismarck-Denkmal auf dem Wilhelms-Platz
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenpiatz,
Bodenstedt - Denkmal oberhalb der Alten
Colonnade und Krieger-Denkmäler im Nerothal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins,
Unter den Eichen. Täglich geöffnet

Bürger-Schützen-Halle, Unter den Eichen.
Pistolen-Schiessstände, hinter der Alten Colonnade

und auf der Kronenburg. Sonnonhergerstvasse.

Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Hellmundstrasse25.

Männer-Turnverein: Platterstrasse 16. Turn»
Gesellschaft: Wellritzstrasse 41.

Heidenmauer, in der Kirehhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aus¬

sichtsthurm.
Wartthurm (V» Stunde von Wiesbaden). Ruine

auf der Bierstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg(l/s Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restaurations -Gebäude. — Heiligkreuz¬
kirche auf dem Friedhof. — Alt-Deutschland,
SehenswürdigkeitI. Ranges, Wiesbadenerstr..>4.

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant. Schöne
Fernsicht.

Etablissement„Bahnholz“ bei Wiesbaden. Luft¬
kurort, Restaurant und Cafe.

JagdschlossPlatte. Castellan wohnt im Schloss.

Nerkinrfstellen f. Postwerthreichen
de? Postamts Wiesbaden (Freimarlen, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Aufträgenw.) : beiF .Alexi, Michels-
bcrg 9 ; Br . Antelmann. Gr . Burgstraße 13;
I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16; Jrttz Bernstein,
Wcllritzstraße 25 ; I . Blick, Roonstraße 12; Iah.
Couradi, Waldstraße 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Dich!, Wilhclmstr. 22; I . Ebl, Bülowstr. 7;
K. Erb, Adclheidstr. 76; 21. Haas, Hcrderstr. 19;
I . Hartmann, Hcllmuiidstraße 17; Th. Heudrich,
Dambachthal 1; C. Hosheinz, Plattcrstraßc 102;
El. 3bl , Waldstr. 63 (Gern. Biebrich); F . Klitz,
Rhcinstraßc 79; 21. F . Knefcli, Lanqgassc 45;
PH. Krauß, Albrcchtstr. 36: I . Losem, Ricblstr. 2;
K. Lotz, Herderstraße8; E . Menzel, Lahnstr. 1a;
F . 21. Müller, Adclheidstr. 32 ; Fr . Rompel.Römer-
bcrg 2 '4 ; H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindling,
Neugasse1; 21. Sommer, Aorkstr. 11; O. Nukelbach,
Schwnlbacherstraße71; 21. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpahl, Webergasse 45/47; Ehr. Weyers-
Häuser, Kassirer, Schlachthaus.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschifffahrt.

Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich Morgens 8, 9.50

(Schnellfabrt), 10.20, 12.50 bis Köln; Nachmittags
3.20 (nur an Sonn- u. Feiertagen), 4.30 (Güter¬
schiff) bis Bingen. Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 7*/» Uhr. Billets und
Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent W. Bickel,
Langgasse 20. Telefon 2364. F329

Biebrich - Mainzer Dampfschifffahrt
Angust Waldniann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Beste Gelegenheit nach

Biebrich—Wiesbaden—Mainz.
Sommer-Fahrplan.

Von Biobrich nach Mainz (ab Schloss): !P0
IQoo* 1100 ! 2®o* 1«> Zoo 300 40O 500 ßoo 700 8"0
9°Of (an und ab Kaiserstrasse-Centralbahnhof
15 Min. später).

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle): N"
900« kjoo 1100s- 1200 100 200 300 400 500  ßoo 700
8°°f (an u. ab Kaiserstrasse-Centralbahnhof f»
5 Min. später).

* Nur Sonn- und Feiertags,
t An Wochentagen ab 1. Jnni bis 1. September.
Sonn- u. Feiertags Extratouren . — Extraboot»

für Gesellschaften.
Frachtgüter 35 Pf. per 100 Kg.

Hamburg-Amerika-Linie.
(Passage-Büreau d. Gesellschaft: Wilhclmstr. 10.)

D. . Adria“ 27. April 7 Uhr Morg. von Moji
(Heimreise). D. „Abessinia“ 25. April 2 Uhr
Nm. in Philadelphia . D. . Allemannia“ von Ham¬
burg nach Westindien, 20. April 3 Uhr Nachm,
in Antwerpen. D. „Alesia“ 25. April Mittags von
Manila (Ausreise). D. „Armenia“ von Ostasieu
nach Genua u. Hamburg, 27. April Perim passirt.
D. „Assyria“ 26. April 4 Uhr 25 Min. Nm. auf
der Elbe. D. . Batavia“ von Newyork nach
Bremerhaven, 25. April 3 Uhr 30 Min. Nachm.
Eastbourn« passirt. D. . Calabria“ 25. April in
Colon (Ausreise). D. „Croatia“ von Hamburg
nach Westindien, 25. April in St. Thomas. D.
.Etruria “ 27. April in Eeith. D. . Galicia“
27. April 12 Uhr 55 Min. Morgens auf der Elbe.
I). . Georgia“ von Newyork nach der Levante,
27. April Dardanellen passirt. R -P.-D. . Ham¬
burg“ von Bremerhaven nach Ostasien, 26. April
8 Uhr Morgens Gibraltar passirt . D. . Hellas“
von Antwerpen nach dem La Plata . 26. April
von Bilbao. R.-P.-D. „Kiantschon“ 26. April in
Bremerhaven. D. . Nicomedia“ 27. April 2 Uhr
Nachm, in Newyork. D. „Nicaria“ 26. April in
Montevideo(Heimreise). D. „Palatia “ von New-
York nach Neapel und Genua, 27. April 10 Uhr
Vm. Gibraltar passirt . D. . Patricia “ von Ham¬
burg via Plymouth nach Newyork, 27. April
3 Uhr 15 Min. Nm. von Boulogne sur Mer. D.
.Prinz Eitel Friedrich “ 27. April 4 Uhr 30 Min.
Nm. in Wilhelmshaven. D.-Y. „Prinzessin Victoria
Luise“ (Orier.treise) 27. April 6 Uhr Abends von
Neapel. D. . Sarnia“ von Hamburg nach West¬
indien, 26. April 11 Uhr Abends von Havre. D.
.Serbia “ 26. April Mittags von Singapurs (Aus¬
reise). D. „Sevilla“ von Hamburg nach dem La
Plata, 27. April 7 Uhr Morgens Dover passirt.
D. „Sibiria“ 26. April von St. Vincent (Heim¬
reise). D. „Silesia“ von Hamburg nach Oetasien,
27. April 10 Uhr 55 Min. Vm. Cuxhaven passirt.
D. „Sithonia“ 26. April 5 Uhr Nm. Gibraltar
passirt (Heimreise). D, „Suevia“ 27. April 1 Uhr
Nm. in Penang (Ausreise). D. „Teutonia“
27. April 5 Uhr Morgens auf der Elbe. F330

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 329
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Vaderland“

am 16. April von Newyork nach Antwerpen nb-
gegangen. D. „Friesland “ am 19. April von Ant¬
werpen nach Newyork abgegangen. D. „South-
wark“ am 20. April in Antwerpen von Newyork
angekommen. D. „Zeeland“ am 21. April in
Newvork von Antwerpen angenommen.

Druck uns Verlag der 8. Eckrelleuberg 'lchen Hos-Bl-chdruckerei tu WeSbadeu.
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